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rtilllffHslil. , 'J'Mhftfiflt pfllÄil'rtf
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rtluiifll sich in il dem i'Ine lkiiql,
mabilisire lasii. '.Hlfifttft
fHititsn bkl!,,pttn, das, Blntirn
Hfiltintt saqrn, dak, 3n!fln-kie-

Mrirgerfliirnitj) gegkn Sri"
dien binnen 1 Stunden ersolgen
wird. '.Ittdkkrkkeil Itiir hrr wird bc

liiiiiplfl, da iilgarien von 2 f t
bien die Ausgabe von Serbisch-Ma-ikdoni-

fordern werde. In einem
derartigen nall Ivürde iriechenland
den Serben gegen die Bulgaren hei- -

sen.

I ganz Bulgarien herrscht stren-

ge Presse!'?: nichts, was die Re

girruiig nicht wünscht, gelangt in die
Ausienlvrlt.

Jnsiruktioneu für
Berlin, 22. Sept., über London.
Wie ans authentischer Quelle vrr

lautet, haben die nührer der deut
schen Tauchboote strikte Order

in fragliche füllen lieber
sicher zu gehen und feindliche Schiffe
entwischen zn lassen, anstatt sie irr
thümlicherwrise zn versenken.

Furcht vor Tauchbooten.

Paris, 22. Sept. Ter Schiffs-verke-

im Englischen Zwiial zwi
schen Boulogne und Folkeston, wel
cher am Freitag infolge eines falschen
Alarms über angebliche Thätigkeit
von- - deutschen Tauchbooten dort zeit

weilig unterbrochen worden war. ist
gestern wieder gesperrt worden.
Pariser Eisenbahnbeaintö konnten
über die Gründe für diefe Mafniah
nie nichts sagen. Am Freitag wollte
ein Fischerdampfer ein Tauchboot
und eine treibende SeeMine gesehen
haben. Tie Einrichtungen der Ha
fenvertheidigung von Boulogne wur
den sofort instand gesetzt, aber von
Tauchbooten war nichts zu sehen,
.nnd die Soemine" erwies sich als
ein Heubündel.

Hocheitsglocke.
Herr Bernard Wenhaus, in der

Nähe von Lawrence. Neb., wohnhaft,
wurde Dienstag mit Frl. Elise Kleine,
Tochter von Herrn und Fraa Egon
Kleine. 2510 Süd 11. Str., in der
St. Josephs Kirche durch Jathcr
Pacificus ehelich verbunden. Als
Trauzeugen fungierten die Herren
Egon Kleine jun. und Wm. Wen-hau- ö,

sowie Frl. Theresia und Frl.
Francis Kleine. Nach dem Hochamt
fand in der Wohnung der Braut
cltern eine Hochzeitsfeier statt. Das
junge Paar wird sich am Montag
nach Lawrence begeben, um dort sei-

nen dauernden Wohnsitz zu nehmen.
Möge den Neuvermählten daö Glück

stets hold sein!

Das Wetter ist wieder etwas
wärmer geworden. Die niedrigste
Temperatur betrug letzte Nacht 49
Grad gegen 40 Grad m der vorher
gehenden.

Diebe zerschmetterten das
Lchausensier zu A. Singer's Trödcl.
laden, 607 Nord 16. Str., und ent
wendeten eine Anzahl Revolver.

Frau Mary Ronbiceck, 2222
S. 15. Str.. Oniaha. Neb., litt seil

Jahren an Rheumatismus. Sie Der- -

suchte viele Mittel und Medizinen,
ober keine brachte ihr die cricchnte
Hilfe. Wir erhielten kürzlich ein

Schreiben, in welchem sie sagt: Alle

diejenigen, welche an Rheumatismus
leiden, sollten Tr. Lee W. Edwards,
21. und Fariiam Str., konsultieren.
welcher jedem ohne Medizin oder
Einreibungen hellen wird. Ich bc.

suchte ilm nur wenige Male, und
meine Schmerzen haben völlig nach

gelassen. Ich kann ihn allen Lesern
nit bestem Gewissen empfehlen, da
er ebensowohl meinem iohne und
verschiedenen meiner Verwandten,
die ich ihm zubrachte, geholfen hat.
Tie rheumatischen, Schmerzen horten
auf und kamen niemals wieder. Tr.
Edward's System ist besonders sür
Frauen gut, welche ihr 40. Lebens

jähr erreichen, da es jedes Organ in
ihrem Körper in perfektem Zustand
crbält. Ich kann dies aus Ersah
rung sagen iino Tr. Adivards allen
Xcsern cnrpfehlen. (Anzeige.)
' Ta du Heizanlagen in den

Park-- , South Lincoln- - mb Lake

Schulen nicht in Ordnung gebracht
worden waren, mußte rn denselben

Neger! des kalten Wetters der Un
terricht am Dienstag aussauen.
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PoM Bürgermeister feuit SvMInnr.

Berlin, iiürr Vonbun, L'. cfot.
Die Ercnnq Uun Burgeriiiki-sic- r

Po hl von Zilsit zum Bürger-uicislk- r

von ätfilna ist bekannt gk
macht luorbfn. Die lrnknniing kr
folgt so plötzlich ach der vinnahmk
von ttfiliw, daß daran deutlich

ist, wie sicher die Teutschen
der (finnahme der cfabt in Ueber-

einstimmung mit den Feldzugk!'
neu deS Jcldmarschall, von Hinden
bürg waren.

Anklage Wege der tfnstlanb'ftota-slropl- e

erhuben.
Chicago, ti. Ztyi. Xie bundes

behördlichen Anklagen in Serbin
düng mit der Enstland'ttatastrophe
am 24. Juni, wo mit dem Bergnii
gungsdampfer Easiland 12 Perso
neu nnteryingen, wurden heute er
Hoden. 2ie beschuldigen die Ange-klagte- n

der Brrschwörung und
Nachlässigkeit in der Be

niibung eineö seeuutiichtigen Dam-

pfers.
Angeklagt sind: tteorge T. Arnold

Präsident der Tainpffchiffahrtsgesell
schaft, welcher der Eastland gehörte,
Wm. Hull, V:.?epräüdrnk der Gesell'
schaft; Harry Peterson, Kapitän,
und Josevh Crickson, erster Maschi
nist des Tainpfers, sowie die Bn
deö'Tamflsschisfö-Jnspcktore- n Robert
Recd und 5has. E. Eckliff von
Grand Havcn, Mich.

Ein Idyll im Ltaats-Äopito- l.

Lincoln. Mb., 22. Sept. ffrau
F. M. Cofsoy. (attm des staatlichen
9!rf,iit.S!mmnHmr3 suckte öcstern.

ihr Mann sich int Zuge nach

rniatm besano, Die nticc ccnciccn
im Efnnls.ct atiirol ouf. ' ftfiloft die
Thür hinter sich und ergriff die dort
beswdliche ?tenogra;'histitt ihreS
Mannes an den Haaren und derprü.
gelte ste.

Tpäter gab die schlagfertige Da
nie, die als Suffragette in England
sicher Erfolge erringen würde, auf
ytefnwn miirrifcn m. bah sie aeaett
die Stenographistin absolui keine

5lage zu führen habe, auch nicht ge.
gen ihren diattin, oag er mit der
Kurzfchriftdanie zu liebenswürdig
sei. Sie wünsche nur nicht, daß ihr
Äatttt weibliche Stenographisten um
sich habe.

B. F. Wurn, deutscher Optt.
ker. Augen untersucht für Bril
len. UZ Brandeis Gebäude.

Hufineraugen-Hurnple- r!

Benutzt "Gets-It- " und lacht!

Huhnerageu gehen glatt ab, rein
. nd schnell. Sie brauchen nicht

mehr humprl oder sich mit Ihrem
: Hühnerauge herumärgern.
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weilt. itniriV XumIl.M NiKl mUM i

in Süd OilinHa den r.in'ui Antimto.
Hl ,imu'ia!?re und litt schincn
fuifff Winken.

Der 21 Jahre nlfe ?il,ic Wil-U-

.und dessen erst I jnüjU'
Frau, mit d?r er am .vhinsas Eiw
entloben, würben ans teinch der

Eltern der uiiteriielniienden simgen
Tarne in Hast iN'iionimen. Tie Po.
Ihei erklärt, das, die zniige rnu ihr
Alter aus 18 Jahre angegeben, ab?

leide in Leavenworth um ihren
eirkamen.

Italiener wieder geschlagen.

Wien, 23. Sept., über London.
Von Schauplätzen des italienischen
Krieges meldete gestern Abend das
österreichisch.imgarische Hauptqnar.
her: In Südtirol eröffneten unsere
schwersten Geschütze zieuer auf die
voin Feind besetzten Ortschaften, so

wie auf seine Artilleriestellungen im
Abschnitt voit Seravalle, nördlich
Alaö. Bor unseren Greiizstellungm
an: Mnte Coston nnd auf dem
Gereuther Plato brachen die feinde
lichen Angriffe wie üblich zusammen.

Ein feikidncher Doppeldecker warf
auf Trient genial verfaßte Flug
schriften ab, die aus der Feder des
Leutnants Gabriele D'Annunzio
stammten

Im Flitschabschnitt ist nach dem

gänzlichen Fehlschlag deö letzten ita
lienischen Angriffs fast vollständige
Ruhe eingetreten.

rnfrefrme44h
Aus dem Staate.

Hartington. In der Heiligen Drei
einigkeits-Kirch- e wurde,: Mittwoch
Vormittag Fred G. Briining und
Frl. Laura E .Gotz von: Pfarrer Tr,
Jerd. Schüttgen für das Leben ver
bunden. Der Bräutigam ist einer
der bekanntesten lungen Geschäfts
leute der Stadt und die Braut die

Tochter des hier wohlangesehenen
Louis Götz.

Grand Island. Ter bekannte
Farmer George Cumrine hatte am
Mittwoch das Unglück, den 22 Mo
nate alten Sohn von Herrn und
Frals John Peters zu überfahren.
Das Kind starb nach uirzer Zeit.
Cumrine wollte gerade eine Brücke

passieren, als das Kind plötzlich bor
die .Maschine rannte, sodasz er di?

selbe nicht mehr rechtzeitig brenzsen
konnte.

Bier für Iowa.

Richter Carpenter beauftragt Rock

Jöland Bahn, eö zu
befördern.

Chicago, 23. Sept. Einen zeit
weiligcn Einhaltsbefehl erließ Bim
desrickter Carventepvn die Masse.

Verwalter der Rock Island Bahn,
der ihnen verbietet, die Annahme
von Bier und anderen Gahrungs
getränken zur Beförderung nach den:

trockenen" Jowat zu verweigern.
Vier Brauereien hnten um den Ein.
Haltsbefehl nachgesucht. Ter Rich-

ter berfüete jedoch, daß alle solche

Sendungen die Aufschrift tragen
müssen: Zu persönlichem Gebrauch
und privatem Verzehr bestimmt",
da es das Staatsgesetz von Iowa
vorschreibt, dasz alle Privatläufer
geistiger .Getränke sich registrieren
lassen und den Empfang von Sen-dünge- n

persönlich bescheinigen müs-

sen. Tie Bahnverwalter machten
geltend, dab sie deshalb ihre Sen-

dungen nicht an Fuhrfinnen. die

richt als Käufer darüber quittiren
würden, abliefern könnten. Der
Richter ermächtigte sie, an eine be-

stimmt Firma abzuliefern, welche
ün Auftrage der Käufer das Bier
abhole würde. Dem Staate Iowa
bleibt das Recht, jederzeit als Jwi
scheukläger aufzutreten.
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Mehrere endert versuche h..iben

bei unzweiftlhast nchl w?k!voiie

Ergebnisse für die Vkhzncht gehabt,
ler wichtigste dieskk bisher ist die

ttreuzung von ZebuI, den hkittgcn
cslicrcn Indiens, mit Nindvich der

liiikrik.mischen Gols-Ebene- n Ameri
lai. In T'itil ist dnraull bereiu eine
bedeutende Industrie aufgebaut wor

den; und im Jahre 1914 wurden
5000 solche Misch!ingS Bullen an
Züchter an der Küste entlang von

Florida bis nach IuZatan kauft.

Der Hauptwerk dieser Mischgat
tung liegt darin, daß dieielbe nicht
von Insekten geplagt oder krank

gemacht wird, was für die Golfkü
ein sonders wichtiger

Umstand ist. Den Tieren von der
Zebu-Famil- ie bleiben Zecken, Büffel
Fliegen und MoskitoS fern, teils weil

ihre Haut im Laufe der Jahrhunder
te außerordentlich zäh geworden ist,
teils auch weil die Zebus in Indien
einen gewissen öligen Stoff ausschei

den, welcher für die Schmarotzer-J- n

selten sehr unangenehm ist. Indien
wimmelte von jeher von solchen Jnsek
len aller Arten, und ohne Zweifel ha

den die natürlichen Gesetze der Zucht

wähl und des Kampfes ums Dasei
im Lauf der Zeiten auch ein entfpre
chend wahrhaftes Vieh entwickelt. Wie
es scheint, erhält sich bei der ersten
Mischlings-Nachkommensch- diese

Gefeiisein noch vollständig, und selbst
in der zweiten und dritten Generation,
noch immer in einem fo beträchtlichen

Maße, daß der Wert dieses Viehes
im Markte ein bedeutend höherer
bleibt.

In Texas. New Mexiko. Kansas.
Maryland, und auch im nordöstlichen

klanada, auf Prince Edward Island,
zibt es seit neuester Zeit Herden von

Mischlingen der wundervollen Kara
kül-Pe- lz schaff aus Russisch-Turk- e

stan mit einheimischen Schafen. Die

Zungen der Karakül-Schaf- e' liefern
ien weltberühmten, aber nur fälschli
verweise fo genannten persischen
üammspelz.' Vergeblich versuchte die

amerikanische Regierung schon vor

Zähren auf eigene Hand,' Exemplare
solcher Schafe zu Zucht-Zweck- zu

importieren; die russische Regierung
mar zu eifersüchtig auf die Erhaltung
ihres Monopols in diesen Schafen.
Schließlich aber gelang es einem Rus

in Texas doch, solche

hierher zu bringen; wie er daö an
stellte. daS ist feine Sache.

Entschieden erfolgreich scheint sich

auch die Kreuzung der wollreichen
Torriedale-Tchof- e Neuseeland

Ursprünglich selber ein Mischprodukt)
nit amerikanischen Schafen in Wyo

ning zu erweisen.

In zwölf 'Provinzen
Thinas sind bei gründlichen Unter
suchungen in mehr als 90 Bezirken

petroleumquellen aufgefunden wor
ven. Abgesehen von den bereits bear
beiteten Oelfeldern bei Jen-chan- g in
Der Provinz Shensi hat man in

huan, Hupeh, Niangsi und Arschani

ipetroleumquellen entdeckt. Die chine

fische Regierung plant die Errichtung
besonderer Aemter, die über die Er
giebigkeit der Oelquellen Sonderun
tersuchungen anstellen sollen. Ueber

den Fortgang der Bohrungen in der

Provinz Shensi hat sich in letzter

Zeit Hsiung-Hfilin- g, der Generaldi
rektor der chinesisch-amerikanisch-

Petroleumgesellschaft, an der die chi

nesische Regierung und die Standard
Oil Co. beteiligt sind, geäußert. Da
nach sind außerhalb des Bezirks
Jen-chan- g Petroleumquellen entdeckt

worden, die ein besseres Oel ergeben
als das der Beim

Bohren haben sich große Schwierig
keilen gezeigt. Zweimal brachen in
einer Tiefe von 140 Fuß die Bohr
instrumente. Hsiung-Hstlin- g ist der,

Ansicht, daß sich die Petroleumaus.
beuten zu einer 'großen SlaaiZein'
nähme entwickeln werden, die höher
fei all bit Sttim in SzuadM.
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richt Uni sich mit .(Mlfe drr Neich?.
Nnf HnifB und grinidlich vII',?gsn.
Tie Vinrichknnq vn 2iantK'kil,
bnnkeg nd Utkdit ,1nslitljvnrn HU

Uskdilah!,üls? im llkberslsz

iH ist l'k'kichiiend, du wnhrend
deS verflösse ittn ,ttrikg?jahrkS. als
lentschland nicht nr in tnilidiri-schek- ,

sondern uch I lbirihschnktli-che- r

Einsicht liberlegknen frindlichen
(lewnlkkn gkgeniibergkslkllt war, dir
Ankgabe von ittdustriellen Zicherhri
ten nie ins Wanken, geschweige den

Lnm Stillstand gerietb.
Rusikk den ins Leben gerufenen

ssiiellkn StaatSkorporationen, wrk
che weiter nichts als Nriegöniafintth'
inen waren, sind neue lorporatio
ue gegriindk4 Worden, welche mit
dem Kriege in seiner Verbindung
stehen. Viele bestehende kaufmänni
sche esellschnsten haben ihr Aktien-

kapital wesentlich vergrösiert.
Seit Auebrnch des Krieges biö

15. August 1915 sind $12."),-(XX),0(-

in neue oder bereits be

stehenden Industrien angelegt wor-

den, nur eine Million weniger, wie
im Jahre 1913. . Während des Mo-nat- s

Juli 1915 wurden $10,000,-00- 0

für neue industrielle Nnterneh
mnnaen verausgabt.

Dieses Nefnltat wird überschattet
durch die Geldsummen, welche für
die Krtegsanl!,he gezeichnet wurden,
denn nach siebenwöchentlicher Kriegs
führung wurden $I,12.',M),l)00
unbezahlt nd nach neun Nnegsmo
naten $2,500.000.000. Tie ild
reserve der Reichöbank betrug zn En
de des ersten Kriegssahres $si00,,

000,000 gegen $312,000,000 am 31.
sliili 1914."

(Welche ttedonken den Alliirten
beim Lee obigen Berichts wohl aup
steigen mögen?)

Edle5 Merk Üts
ilm. Zlolyne Zkreuzez!

25 Aerzte nd 50 Pflegerinnen nach

deutsche Gefangenenlagern
in Nufzland.

Berlin, 22. Sept. lunkenbericht.)
Tie Norddeutsche Allgemeine Zei

tun macht bekannt, daß die Borbe

reitungen für die Inspektionsreise
der 2o amerikanischen Aerzte nnd
50 Krankenpflegerinnen nach dent
schen nd österkeichlsch'nngarischcn

Gefangenenlagern in Nnhland und
Serbien beendet sind. Sie werden
die Reise auf Kosten des Teutschen
Reiches nd der oiterrelchisch'ungari
schen Toppelmonarchie innerhalb drei
Tagen antreten. Tie halbamtliche
Zeitung deronentlicht gleichzeitig fol

gende Anerkennung für die amerika
nischen Aerzte, die in den Hospitälern
in Meiwitz, Kosel, Wien und Buda-

pest thätig gewesen sind: Tas amc
rikanische Rothe Kreuz hat bis jetzt
seine Wedikamente und Bandagen ,n
edeldenkender Weise selbst gestellt.
Es ist ein neuer Beweis für die
edle Gesinnung und de Geist der
Humanität der Mitglieder, daß sie

sich aablahlich für die Toner des
Krieges bethätigen."

Billy Sunday kriegt es mit der
Angst.

Ein Witzbold hat sich augenschein
lich einen 5paü gemacht, als er Bil.
ly Sundaii cinei? Brief schrieb, in
welchem ihm gedroht wird, daß er
am Donnerstag niit seinem Taber-
nakel in die Luft gesprengt werden
würde, falls er bis dahin nicht Oma-

ha verlassen habe. Unterzeichnet
war der Brief mit einer Zeichnung
der schwarzen Hand.

Billy ht die Polizei benachrichtigt
und um Ltzi,utz gebeten, der ihm na-tür- li

chauch zugesagt wurde.

Nebradka City.
Fred W. Nottma hat von der

den durch
Brand an feinern Hause in der Een-tr- al

Avenue erlittenen Schaden ver-

gütet erhalten und wird in Kürze
mit dem Neubau beginnen.

Wegen Trunkenheit wurde I. W.
Buckle zu $5 Strafe und Kosten
verurtheilt.
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Neuigkeiten ans Jom!
2t M'oiiies.

Herr Eirnl Schnabel, 10? 0. Ave.,

hat jeht die Vkrkkktiing der Omaha
Zribiiiie. Wir bitten die Leser, dr,
selben A'eliigkkite aS .Urchrn, Ber
eins- - nd Fnl!!ikk:risen zukommen
',n lassen, welche dericlbe zur Ver
össcntlichiiiig i der Tribüne über-iittck- n

wird. Auch nimmt Herr
Schnabel TubskriptionS Gelder in

Einpfniig.
Tieie Woche steht im Zeichen der

Am Mittwoch
fand im .ttolloscum eine ModenPa
rade slatt, welche allgemeinen Bei-

fall fand. Freitag Abend ist

Nacht, in welcher sich dir
Damen der sogenannten besseren Ge-

sellschaft ein Stelldichein geben' wer.
den.

Aus verschiedenen Interviews mit
ZeitungSreportcrn geht hervor, oaiz
die hiesigen Banken keine große Lust
bezeigen, einen Theil der englischen

.Üriegsanleihe zu übernehmen.
Wenn sie nur Wort halten.

Endlich soll mit derEbnung der
Walnut Str. östlich der Brücke biö

zur Vierten Straste begonnen inet
den. Es ist beinahe zu schön, um
wahr zu sein.

Ter Stadt.Schatzmoister wird am
10. Oktober in Peoria, Jll., einöit

Vortrag über die Wohlthaten- - der
Prohibition halten. Ta wird der
Kerl wieder etwas zusammenlügen.

Ter Vergißmeinnicht Karten-Klu- b,

welcher während der Sommermonate
seine Sitzungen ausgesetzt hatte, ver
sammelt sich wieder regelmäßig. Die
erste Versammlung findet am Dien
stag den 21. September bei F.rau
I. Mähen statt.

Tie nächste Zusammenkunft des
Teutsche!: Tainen-Verein- s findet an:
Donnerstag den 30. September im
Heim der Frau L. Rückc-r-, 1332 8.
Str. statt.

Hocherfreut sahen wir unseren
Freund. John T. 5lnov stolz die

Straße aufnmrschierm. Auf die

Frage, weshalb denn so vergnügt,
theilte uns John mit. daß der Klap
perstorch ihm ein kleines Mädchen
binterlassen hatte. Natürlich sind
Großvater und Großmutter Kurze
ruck ebenso stolz auf die kleine Em
kelin.

Marktberichte.

Süd Omaha, 23. Sept. 1915,
Niiidvieh Zufuhr 3,2.
Berf Stiere. Markt fest.

Höchster Preis $9.05.
Jährlinge, gute bis beste $9.00
11.65.

Ziemlich grte bis gute $8.50
9.00.

Mittelmäßige $0.508.50.
Heifers, Markt fest.
Woche Stillers 1015 niedriger,
Corn-gesiitter- te Beeves.

Gute bis beste schwere BeeveS

$8.008.40.
Mittelmäßige $8.309.00.
Ziemlich gute bis gute $6.75

8.30.
Gras-gefütte- rt t liiere, auegeivamie
$8.008.65.

Gute bis beste $$7.403.00.
Mittelmäßige bis gute $6.85

7.40.
Mittelmäßige $6.006.85.

Kühe. Markt fest.
Gute bis beste $6.607.25.
Ziemlich gute bis gute $5.00

5.75.
Mittelmäßige $4.005.00.

Gras-gefütter- te Kühe $5.856.35
Gras-gefütter- te Heifers $6.757.25
Stockers und Feeders, Markt gute
fest, andere langsam, schwach.

Gute bis beste Feeders $7.2;
7.75.

Gute bis beste Stockers .$7.75
8.75.

Ziemlich gute bis gute Feeder!

crtirtff-.iii- Mihr 1 i.f kkv ärft
,iimer jeft, ?i1ni'c 1 bfhet.
,0öci!ek Prrll f.70,

l'änmirr, Mirlt 1C15 niedriger.
Natil'ks $8.80.

anfrt fCifii Marktbericht.
slliiidvikh Zusiihr 5,000. Markt
W.
ölirlinge $9,5.

Kiibe u. He,fer5. Markt fest.
Stocker. Mar!: laiuNain.
Kälber. Markt schwach.

Schweine Zufnlir 4.000. Markt
Nieist 5 höher.

Durchschnittspreis $6.858.00.
.CSödn'ter Brei 88.05.

Sdiafe Hitnilir 12.000. Markt fest.

Lämmer, höchster Preis $8.40.
St. oskvb Marktbericht.

güiidvirh Zufuhr 1,000. Markt
15 höher.
Stiere 15 höher.
Schweine-Zusuh- r 8,200. Markt
unregelmäßig, hoher.

Durckscknittkvreis $6.60 7.75.
Höchster Prei $7.80.

chafe Zusuhr 7,200. Markt stär-

ker.
Höchster Preis $8.25.

Omaha Getteidemartt.
Omaha. 22. Setzt. 1915.

Türkei) Weizen
Nr. 2. l5i2io 713 '
Nr. 3. 104l2106

Harter Weizen
Nr. 2. 10110413
Nr. 3. 100103z4
Nr. 4. 9295

Weißer Frühjahrsweizm
Nr. 2. 103104
Nr. 3. 102103

Durum Weizen
Nr. L. auy3 iuu
Nr. 3. 99100
Niedrigster Grad 6098

Weißes Korn
Nr. 2. 66 66
Nr. 3. 653,46614
Nr. 4. 651266
Nr. 5. 65ia6534
Nr. 6. 651465

Gelbes Korn
Nr. 2. 663467
Nr. 3. 661266
Nr. 4. 66 6612
Nr. 5. 65346614
Nr. 6. 651266 K

Korn
Nr. 2. 653466
Nr. 3. 65i266
Nr. 4. 651465
Nr. 5. 656512
Nr. 6. 656512

Hafer
Nr. 2. 35143513
Nr. 3. 33i234
Nr. 4. 323-- 33

Standard f er 3535
Futterger, Nr. 1. 45-- 50
Malzgerste 4244

Roggen
Nr. 3. 851286
Nr. 4. 85 85 ia

Kausas City Getreidebericht.

Geliefert von der Firma Logan
& Bryan, Mitglieder aller Haupt,
börsen, 315 Süd 16. Str.. Omaha.

Kansas City, 22. Sept. 1916.
Harter Weizen

Nr. 2. 107
Nr. 3. 103107
Nr. 4. 92100
Gemischter harter Weizen 102

Rother Weizen
Nr. 2. 116118
Nr. 3. 110117
Nr. 4. 108 '

Gemischtes Korn- -"

Nr. 2. 60
Nr. 3. 65 -

Gelbes Korn
Nr. 2. 6812 ,
Nr. 3. 672

Weißes Korn
Nr. 2. 67
Nr. 3. 66

Gemischter Hafer
Nr. 2. 3435
Nr. 3. 32322

Weißer Hafer ,

Nr. 2. 36 37H'


